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Herren Verbandsliga Gr. West

TTC G.-W. Staffel 1953 : SG 1862 Anspach II 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Schade macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. West traf die Mannschaft des TTC G.-W. Staffel 1953 am
vergangenen Freitag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG 1862 Anspach II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Hans-Jürgen Schade. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Benjamin Schulte-Mattler,
der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC G.-W. Staffel
1953 dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Trost / Schulz gegen Schulte-Mattler / Henrici. Bremser /
Tannert holten mit einem 11:3, 9:11, 11:9, 12:10 gegen Baebenroth / Grum einen Punkt für ihr
Team. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Degenhardt / Wolf ihre Partie gegen
Schade / Lerch noch mit 10:12, 6:11, 11:7, 11:8, 11:9. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Degenhardt / Wolf mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewannen. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen Sieg fuhr Raphael Trost bei
seinem 3:1 gegen Julian Henrici ein. Heinz Bremser gegen Benjamin Schulte-Mattler hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage
in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Finn Baebenroth fand Tom
Schulz von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Christian
Degenhardt bekam seinen Gegner Hans-Jürgen Schade beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Frank Tannert gegen Oliver
Lerch. Es war ein langes Spiel, bis Luca Wolf seine 2:3-Niederlage gegen Nikolai Grum quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Raphael Trost bekam daraufhin seinen Gegner Benjamin Schulte-Mattler beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Heinz Bremser in seinem Einzel
gegen Julian Henrici etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg gratulieren. Es dauerte eine Weile, bis Tom Schulz seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Hans-
Jürgen Schade hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC G.-W. Staffel 1953 am 04.12.2021 gegen die TSG 1888
Eddersheim versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 05.12.2021 gegen die TTF Oberzeuzheim mitnehmen.

 Statistik:
 TTC G.-W. Staffel 1953

Doppel: Trost / Schulz 0:1, Bremser / Tannert 1:0, Degenhardt / Wolf 1:0 
Einzel: R. Trost 1:1, H. Bremser 0:2, T. Schulz 0:2, C. Degenhardt 0:1, F. Tannert 0:1, L. Wolf 0:1 

 SG 1862 Anspach II
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Doppel: Baebenroth / Grum 0:1, Schulte-Mattler / Henrici 1:0, Schade / Lerch 0:1 
Einzel: B. Schulte-Mattler 2:0, J. Henrici 1:1, H. Schade 2:0, F. Baebenroth 1:0, N. Grum 1:0, O.
Lerch 1:0


